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Energieberatung

Kostenlose telefonische Energieberatung der Klimaregion 
Rhein-VoreifelinKooperationmitderVerbraucherzentraleNRW
am 21. Juli 2021 von 14 bis 17.45 Uhr, Anmeldung erforderlich un-
ter:  02222 945-285,  tobias.gethke@stadt-bornheim.de

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 02227 9320-0, Fax: 02227 9320-33
E-Mail: sbbmail@sbbonline.de
Homepage: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
1. + 3. Sa. im Monat 09:00 - 13:00 Uhr 

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-460, Fax: 02222 945-115
E-Mail: info@vhs-bornheim-alfter.de
Homepage: www.vhs-bornheim-alfter.de

24-Stunden-Hotline für Störungen der Wasserversorgung, Ab-
wasserbeseitigung und Straßenbeleuchtung:  02227 9320-77 oder 
Störungsmeldungunterwww.stadtbetrieb-bornheim.de

Service

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon:  02222 3716
Zugang nur mit Online-Ticket!

Aktuelle Infos und Tickets gibt es unter: 
www.hallenfreizeitbad.de

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 938-565, Fax: 02222 938-567
E-Mail: stadtbuecherei@stadt-bornheim.de
Homepage:  www.bornheim.de/stadtbuecherei

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Alle Fraktionen bieten regelmäßig Sprechstunden in ihren Büros 
im Servatiuscenter, Servatiusweg 19-23, Gebäude B, 3. OG. an. 
CDU  02222 9956325, cdu-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
SPD  02222 9956331, fraktion@spd-bornheim.nrw
Bündnis 90/Die Grünen  02222 9956328, 

0151 20746104, gruene@rat.stadt-bornheim.de
UWG/Forum  02222 9956345, h.g.feldenkirchen@t-online.de
FDP  02222 9956355, fraktion@fdp-bornheim.de
ABB  0151-72211101, bornheimer123@yahoo.de

Fraktionen

Bürgersprechstunde in der Regel jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat ab 16 Uhr. Anmeldung notwendig unter  02222 945-101

Bürgermeister

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-0, Fax: 02222 945-126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Homepage:  www.bornheim.de
Amt für Kinder, Jugend und Familien:
Brunnenallee 31, 53332 Bornheim,  02222 9437-0
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 02222 945-181 oder -182
Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren  
und Integration: DieAbteilungfürSoziales,Seniorenund 
Integration ist am Mittwoch geschlossen. Die Abteilung Schulen 
(Brunnenallee31a)folgtdenallgemeinenÖffnungszeiten.
Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 15:00 - 18:00 Uhr
Nur nach Terminvereinbarung! Besucher aller Dienststellen 
müssen einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz tragen.

Die Termine gelten vorbehaltlich weiterer Einschränkungen.
Die Sitzungen sind öffentlich.

Es gelten die Regelungen der zum Zeitpunkt der Sitzung aktuellen Coronaschutzverordnung.
Publikumsplätze stehen demnach zurzeit nur in begrenzter Anzahl zur Verfügung.

Diese werden in der Reihenfolge der Anmeldung vergeben.
Anmeldungen können per Mail an claudia.gronewald@stadt-bornheim.de oder telefonisch unter

02222 945-218 erfolgen. Teilnehmende werden gebeten, über einen gültigen Schnelltest zu
verfügen oder einen Selbsttest vorzunehmen. Tests können durch die Stadt zur Verfügung

gestellt werden. Wer diesen Test in Anspruch nimmt, sollte bis zu einer Stunde vor der Sitzung
anreisen, um den Test in Ruhe durchführen zu können.

Während der gesamten Sitzung ist durchgehend eine FFP2-Maske zu tragen.
Von dieser Verpflichtung ausgenommen sind Personen, die aus medizinischen Gründen keine

Maske tragen können. Dies ist durch ein ärztliches Zeugnis nachzuweisen. Aktuelle Informationen
im Internet unter www.bornheim.de oder unter session.stadt-bornheim.de.

Die nächsten Sitzungen 
Ausschuss für Bürgerangelegenheiten
Dienstag, 24.08.2021, 18 Uhr, Aula der Europa-
schule, Goethestraße 1, Bornheim

Integrationsausschuss
Mittwoch, 25.08.2021, 18 Uhr, Aula der Europa-
schule, Goethestraße 1, Bornheim

Ausschuss für Umwelt, Klima, 
Landwirtschaft, Wald und Natur
Donnerstag, 26.08.2021, 18 Uhr, Rheinhalle, 
Rheinstraße 201, Bornheim

Rechnungsprüfungsausschuss
Dienstag, 31.08.2021, 18 Uhr, Aula der Europa-
schule, Goethestraße 1, Bornheim

Ökologische Aufwertung der Herseler Rheinaue 
durch Schafe und Ziegen

Mit dem Ziel der ökologischen Aufwertung soll die 
Herseler Rheinaue künftig vom ehemaligen Sport-
platz Hersel bis zur Einmündung der Rheindorfer 
Straße in regelmäßigen Abständen durch Schafe 
und Ziegen beweidet werden. Voraussetzung für 
eine solche extensive Grünlandnutzung ist die Ein-
zäunung des auf der Rheinseite gelegenen Bere-
ichs des Auenwegs.
Diese Maßnahme kommt gleichzeitig den dort brü-
tenden seltenen Vogelarten wie dem Schwarzkehl-
chen zugute. Mit der Einzäunung soll in den kom-
menden Tagen begonnen werden. Die abschnitts-
weise Beweidung kann voraussichtlich ab Spät-
sommer/Herbst erfolgen.

Zum Hintergrund: In den letzten Jahren konnte die 
Stadt Bornheim fast alle Grundstücke zwischen 
Leinpfad und Auenweg erwerben. Die ehemaligen 
Ackerflächen sollen zu einem naturnahen Auen-
bereich mit einer Stromtalwiese und einigen auen-
typischen Gehölzen entwickelt werden. Mit der Be-
weidung wird dem Aufkommen von Brombeeren 
und anderen Brachlandarten entgegengewirkt. 
Diese Maßnahmen bedeuten eine ökologische Auf-
wertung, die dem Ausgleich von Eingriffen in Natur 
und Landschaft an anderer Stelle im Stadtgebiet 
dient. Die Maßnahme ist mit der unteren Natur-
schutzbehörde und dem Hochwasserschutz abge-
stimmt.

Zum sechsten „Poetry-Slam“ 
laden der Stadtjugendring Born-
heim e.V. und die Stadtbücherei 
Bornheim ein. Teilnehmen kön-
nen Wortakrobaten jeder Alter-
sklasse, die etwas zum Thema 
„Diskriminierung“ zu sagen ha-
ben. Corona-bedingt muss der 
Wettbewerb jedoch in digitaler 
Form stattfinden. 

Gefragt sind kritische, witzige, 
fantasievolle und experimentelle 
Wortvorträge, die selbst ver-
fasst sein und das Themenfeld 
der Diskriminierung beleuchten 
müssen. Die Redner haben zehn 
Minuten Zeit, das Publikum vor 
dem Bildschirm zu begeistern. 
Die Zuschauer übernehmen 
diesmal auch die Rolle der Jury. 
Den Bornheimer Poetry-Slam 
haben einst Jugendliche auf die 
Beine gestellt. Denn der Pre-
mieren-Wettbewerb war eine 
der ersten Aktionen die damals 
das Kinderjugendparlament 
Bornheim initiiert hatte. 

Damit die digitale Veranstaltung 
vorbereitet werden kann, müs-
sen die Wettbewerbstexte bis 
Mittwoch, 1. September 2021, 
per E-Mail bei der Stadtbücherei 

(brigitte.nowak@stadt-born-
heim.de) eingereicht werden. 
Die Aufnahmen mit den Poet-
ry-Slammern folgen am Mit-
twoch, 8. September 2021, von 
17 bis 21 Uhr in der Stadtbücherei 
Bornheim, Servatiusweg 19-23 in 
Bornheim. Die fertigen Clips mit 
den verschiedenen Beiträgen 
werden am Freitag, 10. Septem-
ber 2021, auf Instagram („born-
heim_ming_stadt_met_haetz“) 
und dem Youtube-Kanal der 
Stadt Bornheim veröffentlicht. 
Die technische Unterstützu-
ng übernimmt der Kulturraum 
Sechtem.

Die Klickzahlen der einzelnen 
Beiträge entscheiden darüber, 
wer den diesjährigen Poet-
ry-Slam als Sieger beendet. 
Jeder Zuschauer zählt Bis ein-
schließlich So., 12. September 
kann abgestimmt werden, wer 
die nächste Gewinnerin oder der 
nächste Gewinner des sechsten 
Poetry Slams wird.  

Nähere Informationen erteilt 
Brigitte Nowak unter der Ruf-
nummer 02222 938-565 oder 
per E-Mail an brigitte.nowak@
stadt-bornheim.de

Die Müllsammelaktion „Bornheim 
putzt sich raus“ geht in die 49. 
Runde. Gesammelt wird diesmal 
an den beiden Samstagen, 11. 
und 18. September 2021. 

Im Frühjahr musste das Großrein-
emachen in Bornheim Coro-
na-bedingt zwar verschoben 
werden. Trotzdem haben damals 
viele Menschen, einzeln oder in 
Gruppen, eigeninitiativ Müll ges-
ammelt. Die Stadt hat gerne mit 
Müllsäcken, Handschuhen und 
Greifzangen unterstützt. Ent-
sorgt wurde der Müll vom Stadt-
betrieb Bornheim, der sich auch 
im September wieder um Sorti-
erung, Verwertung und Ent-
sorgung der Abfälle kümmert. 
Den Abtransport des Mülls 
übernimmt das Technische 
Hilfswerk, das ebenfalls das 
Großreinemachen unterstützt. 
Das Umwelt- und Grün-
flächenamt der Stadt Bornheim 
organisiert und koordiniert die 
Aktion, die mit dem „RhineClean-
Up“ am 11. September, der Müll-

sammelaktion entlang des 
Rheins, verbunden wird. Unter-
stützung erhält die Stadt dafür 
von „Fridays for Future“ Rhein-
Sieg, die sich um die Organisa-
tion des „RhineCleanUp“ küm-
mern.

Ob Einzelpersonen, Schulklas-
sen, Kindergärten, Vereine, Dorf-
gemeinschaften, Ortsvorstehe-
rinnen und Ortsvorsteher, poli-
tische Parteien oder private 
Gruppen – alle können mit-
machen! Anmeldungen für die 
Müllsammelaktion „Bornheim 
putzt sich raus“ nehmen ab so-
fort Manuela Domschat vom Um-
welt- und Grünflächenamt der 
Stadt Bornheim, 02222 945-307, 
E-Mail: manuela.domschat@
stadt-bornheim.de, und Yasmin 
Euler-Wendt, 02222 945 362, 
E-Mail: yasmin.euler-wendt@
stadt-bornheim.de, entgegen. 
Anmeldungen für den „Rhine-
CleanUp“ sind im Internet 
möglich unter: www.rhineclean-
up.org/de.

Poetry-Slam in der 
Stadtbücherei zum Thema 

„Diskriminierung“

Großes Reinemachen 
im Stadtgebiet

Achtlos weggeworfenem Müll geht es im September an den Kragen 

Ziegen helfen bei der ökologischen Landschaftspflege 

Schnelles Internet in der Coloniastraße
Die Deutsche Telekom hat der Stadtverwaltung 
Bornheim mitgeteilt, dass die Haushalte der Coloni-
astraße in Walberberg ab sofort schnelles Internet 
erhalten können. Aufträge nimmt die Telekom on-
line auf ihrer Homepage www.telekom.de (über die 
Menüpunkte “Netz” und “Verfügbarkeitsprüfung”) 
entgegen. 
Die Stadt Bornheim hat sich für einen flächende-
ckenden Ausbau der Breitbandversorgung in Born-
heim eingesetzt. Ein wirtschaftlicher Ausbau der 
Coloniastraße war jedoch durch keinen Netzbetrei-
ber möglich. Um die Haushalte der Coloniastraße 
dennoch mit schnellem Internet versorgen zu kön-
nen, hatte die Stadt Bornheim beim Rhein-Sieg-
Kreis beantragt, den Ausbau der Coloniastraße in 
das kreisweite Förderprogramm aufzunehmen. Den 

Zuschlag für den Ausbau hat schließlich die Deut-
sche Telekom erhalten. 
Finanziert wurde der Ausbau mit Fördermitteln von 
Bund und Land. Denn Ende 2015 hat das Bundminis-
terium für Verkehr und Infrastruktur ein Förderpro-
gramm gestartet, um die Breitbandversorgung in 
Deutschland zu verbessern. Damit soll in den Gebie-
ten, in denen keine ausreichende Internetversor-
gung vorhanden ist, eine verbesserte Anbindung 
erreicht werden. Dabei beträgt die Förderung 50 
Prozent der Gesamtsumme. Der Rhein-Sieg-Kreis 
hatte sich stellvertretend für die 19 kreisangehöri-
gen Kommunen im Jahr 2016 um die Förderung für 
den Breitbandausbau beworben. Außerdem wird im 
Rahmen des Förderprojekts an 184 Schulstandorten 
Glasfaser bis ins Gebäude verlegt.


